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Halbjahresbericht Halbjahresbericht Veränderung
I+II/2007 I+II/2006

01.01.2007- 01.01.2006-
30.06.2007 30.06.2006

EUR EUR

Umsatzerlöse 15.392.427 48.347.512 -68,16 %

EBIT -1.167.271 -13.513.090 -91,36 %

Periodenüberschuss/-fehlbetrag 5.269.345 -13.487.970 239,67 %

Eigenkapitalquote 44,05 % 45,36 % -2,89 %

Gewinn/Verlust je Aktie 0,48 -1,24 238,71 %

Investitionen 16.436 122.814 -86,62 %

UMSATZ NACH IFRS IN TEUR

I+II/2007 I+II/2006

EBIT NACH IFSR IN MIO. TEUR

I+II/2007 I+II/2006

-1.167

-13.513

15.392

48.348

KENNZAHLEN
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BERICHT DES VORSTANDS

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre!

Mobile Computing und Mediacenterlösungen zählen unbestritten zu den Zukunftsthemen in der
Consumer Electronics Branche. Hat das Notebook im Privatbereich bereits den Desktop-PC überholt,
ist es im Unternehmensbereich noch in Angriffsposition. Das Marktpotenzial ist also gegeben.

Womit die gesamte Branche nach wie vor zu kämpfen hat, ist der Preisverfall. Den veränderten
Marktverhältnissen entgegnet die GERICOM AG seit mittlerweile zwei Jahren mit entsprechenden
Anpassungen in den Bereichen Produkte und Kosten. Dieser Unternehmenskurs hat das 1. Halbjahr
2007 geprägt und wird auch weiter umgesetzt.

NOTEBOOKS PUNKTEN DURCH PREIS-/LEISTUNGSVERHÄLTNIS

Notebooks werden fast ausschließlich über den Preis gekauft. Um diesem Druck zu entkommen,
setzt GERICOM auf eine Nischenstrategie. Die Produkte sind auf die Anforderung von einzelnen
Zielgruppen speziell angepasst und stiften dadurch einen besonderen Nutzen. Durch ein attraktives
Preis-/Leistungsverhältnis punkten die GERICOM Geräte zudem im Markt. Diese Strategie wurde im
1. Halbjahr 2007 erfolgreich umgesetzt.

So brachte GERICOM mit dem Supersonic Force ein voll spieltaugliches Allrounde-Notebook auf den
Markt, das sich durch ein absolut attraktives Preis-/Leistungsverhältnis am Markt auszeichnet.
Das 2 GB Arbeitsspeicher umfassende Notebook wurde im März 2007 vom Fachmagazin
E-Media als das beste Vista-Notebook ausgezeichnet.

Vom Markt hervorragend aufgenommen wird zudem das robuste Outdoor-Notebook GERICOM X5,
das sich durch seine Spritzwasserfestigkeit und Schockresistenz auszeichnet. Nach einem erfolgreichen
Absatz im 1. Quartal 2007, wurde die Verkaufsaktion im 2. Quartal wiederholt.



INTELLIGENTE TV-GERÄTE

Im Geschäftsbereich Home Entertainment ist GERICOM mit einem stark übersättigten Markt konfrontiert.
Zudem haben sich viele Haushalte im Rahmen der Fußballweltmeisterschaft mit modernen Plasma-
und LCD-Fernsehgeräten ausgestattet. Um am Markt zu reüssieren, sieht GERICOM seine Zukunft
in der Entwicklung von intelligenten TV-Geräten. Als zentrale Multimedia-Center integrieren diese
einen voll funktionsfähigen Microsoft Windows Computer und werden so zum Heimkino, zur
Spielkonsole, zum Bildtelefon oder zur Internetstation. Neben dem Endkonsumenten verspricht gerade
der Business-to-Business-Markt ein enormes Marktpotenzial für derartige Zukunftsprodukte. So will
GERICOM neue Kundenschichten wie die Hotellerie oder öffentliche Einrichtungen mit intelligenten
Informations-Displays usw. für sich gewinnen.

STABILISIERUNGSKURS LÄUFT ERFOLGREICH

GERICOM erzielte im 1. Halbjahr 2007 einen Umsatz in Höhe von EUR 15.392.427. Darin enthalten
ist das Umsatzvolumen des 2. Quartals in Ausmaß von EUR 5.921.036. Gegenüber dem 1. Halbjahr
2006 mit einem Umsatz von EUR 48.347.512 liegt GERICOM zum 30.06.2007 zwar hinter dem
Vorjahresvolumen, man konnte aber durch die Konzentration auf die Nootebook-Sparte und hier im
Speziellen auf Geräte mit einem besonderen Preis-/Leistungsverhältnis einen neuen Weg einschlagen.

Im operativen Ergebnis konnte das Minus des 1.Halbjahres 2006 um 91,4 % reduziert werden. Das
im 1. Halbjahr 2007 ausgewiesene Minus beläuft sich auf  EUR 1.167.271 und wurde durch das
geringere Deckungsbeitragsvolumen des 2. Quartals infolge niedriger Umsätze beeinträchtigt. Unter
Berücksichtigung der sonstigen Erträge jedoch (Beteiligungen und Finanzierung) weist die GERICOM
für das 1. Halbjahr 2007 einen Gewinn in Höhe von EUR 5.274.019 aus. Gegenüber dem Vorjahr
hat sich damit eine wesentliche Verbesserung eingestellt (1. Halbjahr 2006: EUR - 13.513.090).

Die Bilanzsumme konnte im 2. Quartal 2007 wiederum reduziert werden und zwar von EUR 42.033.718
(31.03.2007) auf EUR 32.577.471. Dazu hat GERICOM die Kapitalbindung in das Umlaufvermögen
durch weitere Optimierungen im Debitorenbereich und in der Lagerhaltung verringert. Die kurzfristigen
Verbindlichkeiten wurden im selben Zeitraum von EUR 26.695.024 auf EUR 18.089.113 reduziert.

Das Konzerneigenkapital der GERICOM hat sich durch die geschilderte Entwicklung des 1. Halbjahres
2007 von EUR 15.507.386 (01.01.2007) auf EUR 14.349.358 verringert. Die Veränderung wurde zu
ca. EUR 313.000 durch das 1. Quartal 2007 und zu ca. EUR 845.000 durch das 2. Quartal 2007
herbeigeführt. Im Gegenzug hat sich der Eigenkapitalanteil bedingt durch die bilanziellen Veränderungen
im 2. Quartal 2007 von 36,15 % auf 44,0 % verbessert.

Die GERICOM AG wird daher wie in den letzten Monaten auch Maßnahmen setzen, die der Erreichung
des Turnarounds dienen. Die Anpassung an die Gegebenheiten einerseits und gleichzeitig die Schaffung
neuer Potenziale andererseits sind dabei die vordringlichsten Zielsetzungen, um möglichst rasch
wieder eine Stabilisierung herbeiführen zu können.

Linz, im August 2007

Mag. Hermann Oberlehner Dr. Helmut Wiesbauer
Vorstandsvorsitzender Finanzvorstand
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AKTIEN-/OPTIONSBESTÄNDE

AKTIEN-/OPTIONSBESTÄNDE DER VORSTANDS- UND
AUFSICHTSRATSMITGLIEDER

Aufsichtsrat Funktion Aktien per Verkauf Aktien per
31.12.2006 30.06.2007

Bauer Georg Vorsitzender 0 0 0
Hasch Alexander Stv. Vorsitzender 0 0 0
Eder Johann Mitglied 0 0 0
Charles Henry Dickson Mitglied 0 0 2.725.000

Vorstand Funktion Aktien per Aktien per Option per
31.12.2006 30.06.2007 30.06.2007

Oberlehner Hermann *) CEO 0 0 0
Wiesbauer Helmut CFO 0 0 0

*) Hermann Oberlehner ist Begünstigter der Oberlehner Privatstiftung, die direkt und indirekt 3.926.056
   Aktien hält.
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KONZERNBILANZ 30.06.2007

Halbjahresbericht Jahresabschluss Jahresabschluss
Stand am Stand am Stand am

30.06.2007 31.12.2006 31.12.2005
EUR EUR EUR

KURZFRISTIGE
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE
Liquide Mittel 8.456.085 15.315.642 19.690.504
Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0
Forderungen aus Lieferungen 12.729.163 9.036.589 25.857.255
Forderungen im Verbundbereich 1.257.554 2.879.651 6.217.879
Vorräte 4.995.449 6.982.273 21.900.192
Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0
Kurzfristige Vermögensgegenstände 2.533.770 2.067.552 6.541.698

KURZFRISTIGE
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE 29.972.021 36.281.707 80.207.528

LANGFRISTIGE
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE
Sachanlagen 2.523.989 2.657.648 3.065.999
Immaterielle Vermögensgegenstände 15.978 13.928 78.330
Finanzanlagen 65.483 170.028 170.028
Nach der Equity-Methode
bilanzierte Finanzanlagen 0 0 0
Ausleihungen 0 0 0
Latente Steuern 0 0 1.000.000
Sonstige Vermögensgegenstände 0 0 0

LANGFRISTIGE
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE 2.605.450 2.841.604 4.314.357

AKTIVA, GESAMT 32.577.471 39.123.311 84.521.885

AKTIVA



KONZERNBILANZ 30.06.2007

Halbjahresbericht Jahresabschluss Jahresabschluss
Stand am Stand am Stand am

30.06.2007 31.12.2006 31.12.2005
EUR EUR EUR

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN
Kurzfristiger Anteil der
Finanzleasingverbindlichkeiten 0 0 0
Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil
an langfristigen Darlehen 0 0 0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 1.201.309 5.322.325 15.135.781
Verbindlichkeiten im Verbundbereich 448.980 121.854 3.637.835
Erhaltene Anzahlungen 0 0 0
Rückstellungen 15.552.155 16.694.602 14.640.149
Rückstellungen für drohende
Verluste aus Derivaten 0 0 0
Umsatzabgrenzungsposten 0 0 0
Latente Steuern 0 0 0
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 886.669 1.317.144 7.006.276

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN,
GESAMT 18.089.113 23.455.925 40.420.041

LANGFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN
Langfristige Darlehen 0 0 0
Langfristige Finanzleasingverpflichtungen 0 0 0
Umsatzabgrenzungsposten 0 0 0
Latente Steuern 0 0 0
Pensionsrückstellungen 0 0 0
Sonstige Personalrückstellungen 139.000 160.000 125.916

LANGFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN,
GESAMT 139.000 160.000 125.916

MINDERHEITENANTEILE 0 0 0

KONZERNEIGENKAPITAL
Gezeichnetes Kapital 10.900.000 10.900.000 10.900.000
Kapitalrücklagen 33.075.928 33.075.928 33.075.928
Eigene Anteile 0 0 0
Konzernbilanzgewinn (einschließlich
Gewinnrücklagen) -29.626.570 -28.468.542 0
Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis 0 0 0

KONZERNEIGENKAPITAL GESAMT 14.349.358 15.507.386 43.975.928

PASSIVA, GESAMT 32.577.471 39.123.311 84.521.885
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PASSIVA
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

2. Quartalsbericht 2. Quartalsbericht Halbjahresbericht Halbjahresbericht
II/2007 II/2006 I+II/2007 I+II/2006

01.04.2007- 01.04.2006- 01.01.2007- 01.01.2006-
30.06.2007 30.06.2006 30.06.2007 30.06.2006

EUR EUR EUR EUR

Umsatzerlöse = Betriebsleistung 5.921.036 23.005.525 15.392.427 48.347.512
Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 0
Materialaufwand und Aufwand
für bezogene Leistungen -4.805.218 -30.210.192 -12.374.079 -54.609.475
Personalaufwand -656.713 -1.173.154 -1.179.219 -2.059.262
Abschreibung -82.854 -173.640 -167.585 -345.260
Sonstige betriebliche Aufwendung -1.290.157 -1.816.515 -2.838.815 -4.846.605

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER
TÄTIGKEIT -913.906 -10.367.976 -1.167.271 -13.513.090
Beteiligungserträge 0 0 6.296.198 0
Zinserträge/-aufwendungen 67.092 -11.215 145.092 29.094

ERGEBNIS VOR STEUERN -846.814 -10.379.191 5.274.019 -13.483.996

Steuern vom Einkommen und Ertrag -2.426 -3.839 -4.674 -3.974

KONZERNÜBERSCHUSS/-FEHLBETRAG -849.240 -10.383.030 5.269.345 -13.487.970
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG 30.06.2007

Halbjahresbericht Jahresbericht Jahresbericht
01.01.2007- 01.01.2006- 01.01.2005-
30.06.2007 31.12.2006 31.12.2005

CASH FLOW AUS BETRIEBLICHER
TÄTIGKEIT
Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit -1.167.271 -27.675.484 -8.502.985
Zahlungen für Ertragsteuern -4.674 -13.468 183.892
Veränderungen kumuliertes
sonstiges Gesamtergebnis 0 0 366.658
Währungsumrechnung und sonstige
Veränderungen 5.991 27.430 -38.169
Anpassungen für:

Minderheitenanteile 0 0 0
Abschreibungen 167.585 682.352 951.700
Zunahme/Abnahme der Rückstellungen -1.163.447 2.088.537 -3.372.592
Gewinn aus dem Abgang von
Sachanlagevermögen -9.047 -3.975 0
Fremdwährungsgewinne/-verluste 0 0 0
Sonstige 0 0 0

Veränderung des Nettoumlaufvermögens:
Forderungen aus Lieferungen -3.692.574 16.820.666 51.669.605
Forderungen im Verbundbereich 1.622.099 3.338.228 -6.069.126
Vorräte 1.986.824 14.917.919 20.534.021
Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0
kurzfristige Vermögensgegenstände -466.218 4.474.146 -1.547.309
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen -4.121.016 -9.813.456 37.552.542
Verbindlichkeiten im Verbundbereich 327.126 -3.515.981 3.637.835
Erhaltene Anzahlungen 0 0 0
Rückstellungen
Rückstellungen für drohende
Verluste aus Derivaten 0 0 0
Umsatzabgrenzungsposten 0 0 0

 Latente Steuern 0 0 0
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten -430.475 -5.689.132 -5.651.023
Sonstige Personalrückstellungen 0 0 0

AUS DER BETRIEBLICHEN TÄTIGKEIT
ERWIRTSCHAFTETE (EINGESETZTE)
ZAHLUNGSMITTEL -6.945.097 -4.362.218 14.609.965
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Halbjahresbericht Jahresbericht Jahresbericht
01.01.2007- 01.01.2006- 01.01.2005-
30.06.2007 31.12.2006 31.12.2005

CASH FLOW AUS DER
INVESTITIONSTÄTIGKEIT
Erwerb von Tochterunternehmen, abzüglich
erworbener liquider Mittel 0 0 0
Erlöse aus dem Verkauf von
Tochterunternehmen, abzüglich übertragener
liquider Mittel 6.318.000 0 0
Erwerb von Anlagevermögen -23.731 -212.369 -306.873
Erwerb von Finanzanlagen 0 0 0
Erlöse aus dem Verkauf von Anlagevermögen 79.545 6.746 121.795
Sonstige 0 0 0

FÜR INVESTITIONEN EINGESETZTE
ZAHLUNGSMITTEL 6.373.814 -205.623 -185.078

CASH FLOW AUS DER
FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
Erlöse aus Eigenkapitalzuführungen 0 0 0
Einzahlungen aus der Aufnahme von
kurz- oder langfristigen Darlehen 0 0 0
Einzahlungen / Auszahlungen aus Zinsen 145.092 192.979 -310.982
Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen 0 0 -4.337
Auszahlungen für Finanzierungsleasing 0 0 0
Dividendenzahlungen 0 0 0
Sonstige aus Endkonsolidierung -6.433.366 0 0

AUS DER FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
ERZIELTE (EINGESETZTE)
ZAHLUNGSMITTEL -6.288.274 192.979 -315.319

Wechselkursbedingte Veränderungen
der liquiden Mittel 0 0 0

Veränderung der liquiden Mittel -6.859.557 -4.374.862 14.109.568

Liquide Mittel zu Beginn der Periode 15.315.642 19.690.504 5.580.936
Liquide Mittel am Ende der Periode 8.456.085 15.315.642 19.690.504
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EIGENMITTELVERÄNDERUNG

EIGENMITTELVERÄNDERUNG

Gez. Kapital  Kap-RL  kumm. Gew.  NBRL  Summe Konzern

Stand am 1.1.2005 10.900.000  35.134.736  7.949.815 -366.658,00  53.617.893
Periodenfehlbetrag 0  0 -9.970.454  0 -9.970.454
Ausgleichsposten aus
Währungsumrechnung 0  0  7.772  0  7.772
Wertänderung Derivate 0 0 0 366.658,00 366.658
Sonstige Veränderungen 0 0 -45.941 0 -45.941
Auflösung Kaprücklage 0 -2.058.808  2.058.808 0  0

Stand am 1.1.2006 10.900.000  33.075.928  0  0  43.975.928
Periodenfehlbetrag 0 0 -28.495.973 0 -28.495.973
Ausgleichsposten aus 0
Währungsumrechnung 0 0 13.919 0  13.919
Sonstige Veränderungen 0 0 13.511 0  13.511
Auflösung Kaprücklage 0 0 0 0 0

Stand am 31.12.2006 10.900.000  33.075.928 -28.468.543  0  15.507.385
Periodenfehlbetrag 0  0  5.269.345  0  5.269.345
Ausgleichsposten aus
Währungsumrechnung 0 0  5.991 0  5.991
Wertänderung Derivate 0 0 0 0 0
Sonstige Veränderungen 0 0 -6.433.362 0 -6.433.362
Auflösung Kaprücklage 0 0 0 0 0

Stand am 30.06.2007 10.900.000  33.075.928 -29.626.570  0  14.349.358
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